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Weil man die Sparkasse  
immer und überall erreicht. 
Von zu Hause, mobil und in 
der Filiale.

   

Sparkasse
   Vorpommern

   Einfach. Sicher. Besser.

Vorpommersche Landesbühne GmbH // 69. Spielzeit
Intendant: Dr. Wolfgang Bordel • Leipziger Allee 34 • 17389 Anklam 
info@vorpommersche-landesbuehne.de • www.vorpommersche-landesbuehne.de

ZENTRALER KARTENSERVICE:

03971 - 26 88 800
Mo - Fr 10 - 16 Uhr

 www.vorpommersche-landesbuehne.de

Eintrittskarten für die
Vorpommersche Landesbühne

sind in den UBB-Reisezentren in 
Ahlbeck, Heringsdorf, Koserow, 
Zinnowitz, Wolgast und Barth 

für Sie erhältlich!

Weitere Information im UBB-Reisezentrum!
Usedomer Bäderbahn • Am Bahnhof 1 

17424 Seebad Heringsdorf
www.ubb-online.com oder 0 38 378 / 271-0

Kontakt
Theater Anklam
Leipziger Allee 34, 17389 Anklam
info@vorpommersche-landesbuehne.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr 9 - 13 Uhr » Mo, Do 13 -16 Uhr

das gelbe Theater
„die blechbüchse“ Zinnowitz
Seestraße 8, 17454 Zinnowitz 
info@blechbuechse.de

Öffnungszeiten 
Di, Mi, Fr, 13 - 16 Uhr

BartherBoddenBühne
Trebin 35a, 18356 Barth
info@boddenbuehne.de

Öffnungszeiten
Di 14-16 Uhr » Do 16-18 Uhr

Die Abendkasse öffnet jeweils
eine Stunde vor Vorstellungsbeginn!

Eintrittspreise* 
Abendvorstellungen ab 13,- €
Kindervorstellungen ab 6,50 €
Gastspiele Sonderpreise

Abendkasse, externe Vorverkaufskassen 
und Online-Shop zzgl. Gebühren;

Sozialtickets an der Abendkasse 

Vorverkauf
... an unseren Theaterkassen und den Kur-
verwaltungen Ahlbeck, Bansin, Heringsdorf, 
Karlshagen, Koserow, Lubmin, Trassenheide, 
Ueckeritz und Zinnowitz; Stadtinformationen 
Anklam, Barth, Greifswald, Stadt Usedom 
und Wolgast und den UBB-Reisezentren so-
wie in vielen Hotels der Insel Usedom.

Das Vorverkaufsende ist 1,5 Std. vor Beginn 
der Veranstaltung.

Reservierte Tickets müssen 0,5 Std. vor
Beginn abgeholt werden, sonst Verfall.

TheaterCard
Für alle, die häufig und spontan ins Theater 
gehen, für Theaterliebhaber, die flexibel und 
ohne Terminbindung Theater erleben wollen.

Die TheaterCard bietet 50 % Ermäßigung 
auf die Eintrittspreise, gültig für alle Spielstät-
ten und alle Preiskategorien. Sie ist für die 
laufende Spielzeit gültig.

Die TheaterCard ist als
SoloCard für 50,- € / ermäßigt* 30,- €
und als PartnerCard für 80,- € /
ermäßigt* für 50,- € erhältlich.

*Ermäßigung » Kinder, Schüler, Azubis, Studenten 
und Schwerbehinderte ab 80%

gefördert durch:  Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur Mecklenburg-Vorpommern

Titel: „Komödie im Dunkeln“ Harold Gorringe 
v.l. (Felix Neander), Brindsley Miller (Andreas Flick)

TRAUMFRAU 2.0
FARCE VON
JANA SONNENBERG

Hey, Traumfrau! Siri, Cortana und 
Alexa sind schon lange in unser 
Leben getreten. Die Sprachassis-
tenten der großen Medienunter-
nehmen helfen uns in der täglichen 
Kommunikation. Doch wie geht es 
weiter? 2024 kommt sie auf den 
Markt: AMANDA, die nächste Stufe. 
Sie ist die Traumfrau. Mick, von Lie-
beskummer zerrüttet, bekommt sie 
von seinem Freund Chris geschenkt. 
Sie ist perfekt. Sie hat Humor. Trotz 

ethisch-moralischer Zweifel lässt er 
sich immer mehr auf das Zusam-
menleben mit AMANDA ein. Zusam-
menleben 2.0?  

Regie und Ausstattung:
Jana Sonnenberg 

Es spielen: Katharina Mahnke, Tracy
Neumann; Sebastian Hildebrand, Richard 
Koppermann

PREMIERE »
12.10.2017 » 19.30 UHR
THEATER ANKLAM

DER ZERBROCHNE 
KRUG 
LUSTSPIEL VON
HEINRICH VON KLEIST

Was für ein Fall: Der Krug ist 
zerbrochen. Dorfrichter Adam 
sitzt über eine Tat zu Gericht, 
die er selbst begangen hat. Frau 
Marthe hält Ruprecht für den 
Schuldigen. Der jedoch gibt zu 
Protokoll, beobachtet zu haben, 
dass ein Fremder in Marthes 
Haus eingebrochen sei und beim 
fluchtartigen Verlassen den Krug 
zerbrochen habe. Richter Adam 

ist wenig bemüht den Fall zu klä-
ren. Zwischen modernem Justiz-
system und realer Lebenswirk-
lichkeit entspinnt sich ein Gewirr 
aus Wahrheit und Lüge.

Regie: Wolfgang Bordel
Ausstattung: Jörg Masser

Es spielen: Juliane Botsch, Paola Branden-
burg, Birgit Lenz; Erwin Bröderbauer, Philipp 
Haase, Heiko Gülland, Torsten Schemmel

PREMIERE »
04.11.2017 » 19.30 UHR
THEATER ANKLAM

HANS IM GLÜCK 
KINDERSTÜCK VON
FITZGERALD KUSZ NACH DEN 
BRÜDERN GRIMM 

Ein Klumpen Gold, das ist der 
Lohn, den Hans von seinem 
Herrn erhält. Sieben Jahre hat er 
diesem treue Dienste geleistet, 
doch jetzt möchte er nur noch 
eines: Nach Hause. Auf seinem 
Weg begegnen ihm die unter-
schiedlichsten Menschen, mit 
denen er ins Gespräch und auch 
ins Geschäft kommt. Tausch um 
Tausch rinnt ihm sein wohlver-
dienter Lohn durch die Finger. 

Doch wird er dadurch unglück-
licher? Wie schwer, wie leicht ist 
es zu finden, das Glück? Und 
was macht Glück aus? Besitz? 
Was Glück ist, liegt im Auge des 
Betrachters. 

Regie: Claudia Nowotny 
Ausstattung: Gesine Ullmann 

Es spielen: Anna-Maria Bednarzik, Anna 
Jamborsky; Shero Khalil, Felix Caspar Krau-
se, Jan Lehmann

PREMIERE »
12.11.2017 » 15 UHR
BARTHERBODDENBÜHNE

DER ZAUBERER 
VON OZ
ODER DIE REISE IN DIE 
SMARAGDENSTADT
VON TATJANA RESE

Ein Wirbelsturm trägt die schla-
fende Dorothy in ein fernes 
Land. Nur der Herrscher der 
Smaragdenstadt, der Zauberer 
von Oz, kann ihr dabei helfen, in 
ihre Heimat zurückzukehren. Also 
macht sie sich mit ihren neuen 
Freunden, der Vogelscheuche, 
dem Blechmann und dem Löwen 
auf den Weg zu ihm. Der möchte 
ihnen unter einer Bedingung hel-

fen: Sie müssen die böse Hexe 
des Westens besiegen. Mit Mut, 
Herz und Verstand bestehen die 
Freunde alle Gefahren und kom-
men auch hinter das Geheimnis 
des mächtigen Zauberers von Oz.

Regie: Oliver Trautwein
Ausstattung: Pia Wessels

Es spielen: Katharina Mahnke, Tracy Neu-
mann; Sebastian Hildebrand, Richard Kop-
permann, Reiko Rölz

PREMIERE »
19.11.2017 » 15 UHR
BLECHBÜCHSE ZINNOWITZ

OLSENBANDE II
DER GROßE
THEATERCOUP
VON DIRK DONAT UND 
PETER GRÜNIG NACH ERIK 
BALLING UND HENNING 
BAHS

Egon Olsen, der begnadete 
Kopf der lausigen Amateur-
verbrecher muss wieder rein 
in den Kahn. Nur dort kann er 
erfahren, wie der Königin das 
Geschmeide vom Hals weg-
gestohlen werden soll und 
welche dunklen Geister hier 
ihre weltumspannend mie-
sen Geschäfte planen. Und 
er vermasselt einen sauber 
ausgetüftelten Bruch beim 
Goldschmied an der Ecke. 
Für die Krone, für Dänemark 
und vor allem natürlich für 
das Wohl der Bande, an dem 
die werdende Großmutter 
Yvonne, der picklige Börge 

und die schwangere kleine 
Fie hängen. Die Spur führt 
ins Theater. Hinter die Kulis-
sen, voll rein in die Schmiere. 
Der gefräßige Kjeld muß den 
„Hamlet“ geben, der zapplige 
Benny zur Nationalhymne die 
Bohrmaschine schwingen. 
Egon Olsen improvisiert noch 
überm Abgrund. Mit Schißla-
weng, einem Tropfen Vater-
landsliebe und leiser Sehn-
sucht nach dem Ruhestand. 
Liebhaber der „Olsenbande“ 
werden einige der schönsten 
Filmgags wiedererkennen. 

Regie: Wolfgang Bordel 
Ausstattung: Ulrike Gehle

Es spielen: Kathrin Donner, Anika Laß, 
Birgit Lenz; Paul Gräntzel, Heiko Gül-
land, Philipp Haase, Reiko Rölz, Torsten 
Schemmel, Martin Schneider, Wolf-Aa-
ron Thalmann

KOMÖDIE IM 
DUNKELN
VON PETER SHAFFER

Noch kann Brindsley Mil-
ler nicht von seiner Kunst 
leben. Doch das soll sich 
ändern. Ein Millionär und 
Kunstmäzen verheißt ihm 
eine große Karriere, die auch 
den zukünftigen Schwieger-
vater überzeugen würde. Die 
Beiden haben sich für den 
heutigen Abend angekündigt. 
Es werden die schäbigen 
Möbel gegen die schönsten
Stücke aus der Wohnung 
des benachbarten Antiquitä-

tenhändlers getauscht. Als 
alles vorbereitet ist: Strom-
ausfall, komplette Dunkelheit 
im ganzen Haus. Zwischen 
vertauschten Drinks und 
peinlichen Verwechslungen 
stolpern und stürzen die Gäs-
te im Dunkeln durch Brinds-
leys Wohnung. Der Ausnah-
mezustand lässt nicht warten.

Regie: Oliver Trautwein 
Ausstattung: Pia Wessels

Es spielen: Juliane Botsch, Marit Leh-
mann, Severine Schabon; Andreas 
Flick, Heiko Gülland, Sebastian Hilde-
brand, Felix Neander

DER
KIRSCHGARTEN 
SCHAUSPIEL VON 
ANTON TSCHECHOW

Hätten sie nur besser gehaus-
haltet und nicht das Geld aus 
dem Fenster geworfen. Lju-
bow Andrejewna Ranjewskaja 
kehrt nach fünf Jahren hoch 
verschuldet aus Paris nach 
Russland zurück. Das Haus 
ihrer Kindheit soll versteigert 
werden. Die Familie kann 
sich das Landgut mit seinem 
wunderschönen Kirschgarten 
nicht mehr leisten. Ihr Bruder 
Gajew war unfähig das Gut 
zu verwalten. Auch er genoss 
das Leben, verbrauchte das 
Geld und häufte Schulden an. 
Es muss etwas getan werden, 

aber was? Könnte sich nicht 
noch alles von ganz allein in 
Wohlgefallen auflösen? Fröh-
lich und gut gelaunt tanzt die 
Gesellschaft dem Untergang 
entgegen. Nicht nur die Tage 
des Kirschgartens, auch die 
einer ganzen Epoche sind 
gezählt. Wie der Kirschgarten, 
der längst keine Früchte mehr 
trägt, ist auch der alte russi-
sche Adel nutzlos geworden. 
Regie und Kostüme:
Swentja Krumscheidt 
Bühne: Kathlina Anna Reinhardt

Es spielen: Marie Thérèse Albrecht, An-
na-Maria Bednarzik, Katharina Mahnke, 
Tracy Neumann; Sebastian Hildebrand, 
Shero Khalil, Richard Koppermann, Fe-
lix Caspar Krause, Jan Lehmann

DREI MÄNNER
IM SCHNEE
KOMÖDIE VON
ERICH KÄSTNER

In der Verwechslungskomödie von 
Erich Kästner beschließt der reiche 
Geheimrat Tobler, dem in seinem 
eigenen Preisausschreiben der 
Hauptgewinn, 14 Tage Skiurlaub, 
zufällt, die Reise anzutreten - aber 
inkognito. Seine Erlebnisse im feu-
dalen Grand Hotel sind nicht nur 
voller Humor und köstlicher Situa-
tionskomik - sie regen auch zum 
Nachdenken über Schein und Sein 
in unserer Welt an. Erich Kästner 

Autor berühmter Kinderbuchklassi-
ker wie „Das doppelte Lottchen“, 
„Das fliegende Klassenzimmer“, 
oder „Emil und die Detektive“ war 
ein wehmütiger Satiriker, augen-
zwinkernder Skeptiker und nach 
Literaturkritiker Marcel Reich-Rani-
cki „…ein Prediger,  der stolz die 
Narrenkappe trug“.
Regie: Jürgen Kern 
Ausstattung: Gesine Ullmann

Es spielen: Larissa Sophia Farr , Anna 
Jamborsky, Marit Lehmann; Heiko Gülland, 
Rolf Günther, Marc Robin Östreich, Torsten 
Schemmel, Andreas Zimmerling

OLSENBANDE II
DER GROßE
THEATERCOUP
VON DIRK DONAT UND 
PETER GRÜNIG NACH 
ERIK BALLING UND 
HENNING BAHS

Yvonne (Birgit Lenz)

DREI MÄNNER
IM SCHNEE

KOMÖDIE VON ERICH KÄSTNER

Johann (Heiko Gülland)

DER
KIRSCHGARTEN
SCHAUSPIEL VON
ANTON TSCHECHOW

Warja (Marie Thérèse Albrecht)

DAS MÄRCHEN,
VON EINEM DER

AUSZOG, DAS FÜRCH-
TEN ZU LERNEN

EIN ZAUBERHAFT KOMISCHES 
GRUSELMÄRCHEN VON

JAN RADERMACHER
NACH DEN BRÜDERN GRIMM

 Prinzessin Elisa (Barbara Elisabeth Bühl) 
und Hannes (Gregor Imkamp)

Redaktion: Andreas Flick, Satz & Layout; Daniel Schuh
Fotos: René Lembke, Martina Krüger, Silke Winkler (Fritz-Reuter-Büh-
ne), Benjamin Weinkauf (Renft)
Änderungen vorbehalten!

DAS MÄRCHEN,
VON EINEM DER 
AUSZOG, DAS 
FÜRCHTEN
ZU LERNEN
EIN ZAUBERHAFT KOMISCHES
GRUSELMÄRCHEN VON  JAN 
RADERMACHER NACH DEN 
BRÜDERN GRIMM

Hannes kennt keine Furcht. Vor 
nichts und niemandem hat er Angst. 
So kann es nicht weitergehen! Wie 
erlernt man ein Gefühl? Hannes 
macht sich auf die Suche. Auf seiner 
Reise begegnet er dem untoten Kö-
nig Ambrosius. Mit ihm und der als 
Junge verkleideten Elisa macht er 

sich auf in das Schloss des Seelen 
sammelnden Schattenkönigs. Erst 
als ein ganz anderes Gefühl in sein 
Leben tritt, wird sich alles ändern…

Regie: Wolfgang Bordel
Ausstattung: Jörg Masser

Es spielen: Barbara Elisabeth Bühl, Marie-Lu-
ise Gerlach, Gloria Giorgini, Katha Hoffmann, 
Jennifer Schneeweis, Sophie Schonlau; Fiete 
Drahs, Erik Gätjen, Gregor Imkamp, Niklas 
Krajewski, Henning Wolff

2. STUDIENJAHR

90
Minuten

-
Pause

120
Minuten

+
Pause

60
Minuten

5+
Alter

-
Pause

120
Minuten

+
Pause

90
Minuten

6+
Alter

+
Pause

90
Minuten

-
Pause

137
Minuten

-
Pause

149
Minuten

+
Pause

BartherTheaterMäuse

AUGEN AUF 
UND DURCH!
ODER: DIE TAUSEND 
JAHRE ZWISCHEN 12 
UND 16

Gibt es eine schlimmere 
Zeit? Überall wachsen Sa-
chen, die da vorher nicht 
waren. Alles verändert sich. 
Äußerlich mag das ja noch 
angehen, obwohl es schon 
beängstigend ist, dass man 
mit dem, was da jetzt wächst 
die nächsten 60/70 Jahre 
umgehen und auskommen 
muss. Aber innerlich! Wie 
kann das sein, dass einem 
plötzlich nicht mehr gefällt, 

was immer toll war? Was 
beim letzten Geburtstag 
noch der Partyhit war, ist 
jetzt übelster Kinderkram. 
Und was damals total eklig 
war, fühlt sich jetzt irgendwie 
gut an? Mann muss schon 
aufpassen, dass man auf 
dem Kontinent zwischen 
Sandkiste und Disco nicht 
verschütt geht. Gibt es 
eine spannendere Zeit?

Regie: Piet Oltmanns

PREMIERE »
25.11.2017 » 15 UHR
BARTHERBODDENBÜHNE

DER
PLÜNNENBALL
KOMÖDIE
VON KONRAD HANSEN

Bertha und Pauline haben 
einen Kostümverleih. Hier 
treffen sich die „Außensei-
ter“: das Strichmädchen 
Uschi, die von einem Hun-
desalon träumt, der lär-
mempfindliche Ex-Sträfling 

Hermann, der quirlige Max, 
der nicht ganz so vertrau-
enserweckend ist, wie er 
scheint. Auch die Schwes-
tern Bertha und Pauline 
und Paulines Sohn gehören 
zu diesen Menschen im 
Selbstbetrug, in Träumen, 
in Hoffnungen – denn nur 
so lässt sich ihr Leben aus-
halten. 

RENFT -
AKUSTISCH 
50 JAHRE
KLAUS RENFT COMBO

Renft ist Legende und 
sehr lebendig. Bereits in 
den frühen 1970er Jahren 
erreichte die Band Kult-
status. Ihre facettenreiche 
Musik begeistert - ihre 
Texte nicht minder. „Wer 
die Rose ehrt“, „Zwischen 
Liebe und Zorn“, „Der Ap-
feltraum“, „Wandersmann“ 
und „Gänselischen“ gehö-
ren auch heute noch zum 
Besten was deutschspra-
chiger Rock zu bieten hat. 
Immer wild, unberechenbar 
und vor allem unbeugsam 

wurde Renft am 22. Sep-
tember 1975 verboten. 
Heute spielt die Band mit 
dem Renft-Urgestein und 
Sänger der Band Thomas 
„Monster“ Schoppe - und 
sie sind sich der Bedeu-
tung der Renft-Songs 
bewusst. Sie präsentieren 
sich heute als Renft jedoch 
akustisch; für die einsti-
ge Rock-Band eine neue 
Form. Aber schließlich sind 
auch sie älter geworden. 
Mit Thomas „Monster“ 
Schoppe spielen: Delle 
Kriese an den Drums, Mar-
cus Schloussen am Bass 
und Gitarrist Gisbert „Pitti“ 
Piatkowski.

Fritz-Reuter-Ensemble

ZEITSALAT IN DER 
UHRENFABRIK  
REVUE MIT TANZ UND AKROBATIK 
FÜR KINDER UND ERWACHSENE

Am Stadtrand steht eine verlas-
sene Uhrenfabrik, in einen Dorn-
röschenschlaf verfallen. Bis das 
Enkelkind die Schlüssel für die 
Fabrik findet: Mit seinen Freunden 
schleicht es hinter die alten Mau-
ern und stößt dabei auf seltsame 
und geheimnisvolle Dinge. Nicht-
sahnend, was alles geschehen 

kann, drehen sie an den Zeigern 
einer alten Uhr und finden sich 
plötzlich in einer anderen Zeit 
wieder. Begleitet die Kinder des 
Fritz-Reuter-Ensembles in einer 
abwechslungsreichen Revue mit 
Tanz und Akrobatik. 

Regie: Torsten Wiedemann

PREMIERE »
25.11.2017 » 15 UHR
THEATER ANKLAM
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AMORS DILEMMA 
VON PUPPEN UND MENSCHEN

Amor ist alt geworden. Einmal noch 
muss er seines Amtes walten. Doch 
wo soll man da bloß anfangen? Der 
eine liebt die Arbeit, der nächste liebt 
die Ruhe und wieder andere den 
Alkohol. Dann ist da auch noch die 
Konkurrenz: Singlebörsen und Part-
nerschaftsagenturen übernehmen 
den Markt. Für wen ist der letzte Pfeil 
der wahren Liebe bestimmt? Ein 
Dilemma. Ein lockeres, szenisches 
Abend-Programm über das Leben, 

die Liebe, den Tod und was es sonst 
noch zu erzählen gibt; dargestellt mit 
Figuren, Objekten und Schauspiel.

Regie: Jana Sonnenberg

Es spielen: Rieke Clasen, Larissa Sophia Farr, 
Hannah Ostermeier, Klaudia Raabe, Miriam 
Ruchti, Severine Schabon; Moritz Böhnke, 
Tom Büning, Paul Gräntzel, Steven Nowacki, 
Marc Robin Östreich

3. STUDIENJAHR 
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Open Stage
OFFENE BÜHNE FÜR 
JEDERMANN

Für alle, die sich schon 
immer fragten, wie es sich 
wohl anfühlt auf der Büh-
ne zu stehen, für alle, die 
sich schon immer dachten, 
dass sie etwas zeigen oder 
sagen möchten. Für alle 
Texte, die nicht weiter still in 
der Schublade warten wol-

len und für alle Lieder, die 
laut gesungen werden soll-
ten. Ihr braucht eine Bühne 
und ein Publikum? Das 
können wir Euch bieten! 
Die Reihe „Open Stage“ 
lädt Euch auf die Bühne 
ein, jeder, der es sich wagt, 
bekommt seinen Eintritt 
zurück.

Anmeldung unter:
03971 - 20 89 28



BARTH
BARTHERBODDENBÜHNE / UNTERWEGS (ON TOUR)

ANKLAM
THEATER ANKLAM

ZINNOWITZ
DAS GELBE THEATER „DIE BLECHBÜCHSE“

SEPTEMBER SEPTEMBER SEPTEMBER
Donnerstag

14
19 Uhr Vineta Trugbilder

Lesung und Gespräch mit der Autorin Martina Krüger
Stadtbibliothek Ueckermünde

Mittwoch

27
15 Uhr Plünnenball 

Komödie von Konrad Hansen
Es spielt die Fritz-Reuter-Bühne Schwerin

Donnerstag

28
19:30 Renft - Akustisch

50 Jahre Klaus Renft Combo

Freitag

29
19:30 Renft - Akustisch

50 Jahre Klaus Renft Combo

Samstag

30
19:30 Der ganze Grimm

Märchen anders

Samstag

30
19:30 Renft - Akustisch

50 Jahre Klaus Renft Combo

 

OKTOBER OKTOBER OKTOBER
Dienstag

3 19:30
Tag der deutschen Einheit 

Amors Dilemma
von Puppen und Menschen

Es spielt das 3. Studienjahr der Theaterakademie Vorpommern
Mensa der Theaterakademie Vorpommern

Donnerstag

5
19:30 Der Kirschgarten

Schauspiel von Anton Tschechow

Samstag

7
19:30 Amors Dilemma

von Puppen und Menschen
Mensa der Theaterakademie Vorpommern

Samstag

7
19:30 Der ganze Grimm

Märchen anders

Sonntag

8
15 Uhr Plünnenball 

Komödie von Konrad Hansen

Dienstag

10
19:30 Komödie im Dunkeln

von Peter Shaffer

Donnerstag

12
19:30 Traumfrau 2.0

Schauspiel

Freitag

13
20 Uhr Amors Dilemma

von Puppen und Menschen

Bühne 602 in Rostock

Samstag

14
19:30 Die Olsenbande II - Der große Theatercoup

von Dirk Donat und Peter Grünig nach Erik Balling 
und Henning Bahs

Sonntag

15
18 Uhr

15 Uhr

Der Kirschgarten
Schauspiel von Anton Tschechow
Bühne 602 in Rostock

Plünnenball 
Komödie von Konrad Hansen

Dienstag

17
19:30 Die Olsenbande II - Der große Theatercoup

von Dirk Donat und Peter Grünig nach Erik Balling 
und Henning Bahs

Freitag

20
19:30 Komödie im Dunkeln

von Peter Shaffer

Samstag

21
19:30 Traumfrau 2.0

Schauspiel

Sonntag

22
15 Uhr Das Märchen von einem,

der auszog, das Fürchten zu lernen
ein zauberhaft komisches Gruselmärchen
von Jan Radermacher nach den Brüdern Grimm

Es spielt das 2. Studienjahr der Theaterakademie Vorpommern

Dienstag

24
19.30 Die Olsenbande II - Der große Theatercoup

von Dirk Donat und Peter Grünig nach Erik Balling 
und Henning Bahs

Donnerstag

26
19:30 Der Kirschgarten

Schauspiel von Anton Tschechow

Samstag

28
19:30 Komödie im Dunkeln

von Peter Shaffer

Dienstag

31 19:30

Reformationstag 

Traumfrau 2.0
Schauspiel

NOVEMBER NOVEMBER NOVEMBER
Freitag

3
19:30 Der Kirschgarten

Schauspiel von Anton Tschechow

Samstag

4
19:30 Der zerbrochne Krug

Lustspiel von Heinrich von Kleist

Samstag

4
19.30 Susi Koch & Band

Musikalischer Abend
„Ich will ehrlich Ehrlichkeit“, singt die Sängerin und Songwriterin Susi 
Koch, die es von ihrer Heimat über Weimar und Berlin letztlich wieder 
zurück an die Ostsee nach Rostock verschlagen hat. Mittlerweile lebt 
sie auf einem Gehöft - einer kleinen Musikerkommune - in ländli-
cher Atmosphäre am Rande der Stadt und hat nach vielen Jahren 
Suche die Musiker gefunden, die mit ihr in einen ehrlichen, kreativen 
Austausch gehen. Ihre Lieder sind genau beobachtete Geschichten 
aus ihrem Innenleben, die sie mit mitreißender und klarer Stim-
me vorträgt – direkt, einprägsam und mitreißend. Wie bei jedem 
anderen Musiker, gibt es auch in Susi Kochs Leben Künstler, die 
sie inspirieren - etwa Clueso, Joy Denalane und Udo Lindenberg.

Sonntag

5
15 Uhr Das Märchen von einem,

der auszog, das Fürchten zu lernen
ein zauberhaft komisches Gruselmärchen
von Jan Radermacher nach den Brüdern Grimm

Dienstag

7
19:30 Komödie im Dunkeln

von Peter Shaffer

Donnerstag

9
10 Uhr + 
19:30 Der zerbrochne Krug

Lustspiel von Heinrich von Kleist

Freitag

10
19:30 Die Olsenbande II - Der große Theatercoup

von Dirk Donat und Peter Grünig nach Erik Balling 
und Henning Bahs
Landestheater Neustrelitz 

Samstag

11
19.30 Open Stage

Offene Bühne für jedermann

Sonntag

12
15 Uhr Hans im Glück

Kinderstück von Fritzgerald Kusz nach den Brüdern Grimm

Dienstag

14
19:30 Komödie im Dunkeln

von Peter Shaffer

Donnerstag

16
10 Uhr Der zerbrochne Krug

Lustspiel von Heinrich von Kleist

Freitag

17
19 Uhr Bühne und Buffet 

Kulinarisches Vergnügen und vergnügliche Kunst
im Theaterrestaurant „Zur Bühne“

Samstag

18
19:30 Der zerbrochne Krug

Lustspiel von Heinrich von Kleist

Sonntag

19
15 Uhr Der Zauberer von Oz

oder die Reise
in die Smaragdenstadt
von Tatjana Rese

Montag

20
9:30 Uhr Der Zauberer von Oz

oder die Reise in die Smaragdenstadt
von Tatjana Rese

Dienstag

21
19:30 Die Olsenbande II - Der große Theatercoup

von Dirk Donat und Peter Grünig nach Erik Balling 
und Henning Bahs

Samstag

25
15 Uhr Zeitsalat in der

Uhrenfabrik
Revue mit Tanz und Akrobatik für Kinder und Erwachsene
Es spielt das Fritz-Reuter-Ensemble

Samstag

25
19:30 Drei Männer im Schnee

Komödie von Erich Kästner

Samstag

25
15 Uhr Augen auf und durch!

Oder: Die tausend Jahre zwischen 12 und 16
Es spielen die BartherTheaterMäuse (BTM)

Montag

27
15 Uhr Zeitsalat in der Uhrenfabrik

Revue mit Tanz und Akrobatik für Kinder und Erwachsene

Montag

27
9+11 
Uhr Hans im Glück

Kinderstück von Fritzgerald Kusz nach den Brüdern Grimm

Dienstag

28
19:30 Traumfrau 2.0

Schauspiel

Dienstag

28
9+11 
Uhr Hans im Glück

Kinderstück von Fritzgerald Kusz nach den Brüdern Grimm

Mittwoch

29
15 Uhr Zeitsalat in der Uhrenfabrik

Revue mit Tanz und Akrobatik für Kinder und Erwachsene

Donnerstag

30
9+11 
Uhr Zeitsalat in der Uhrenfabrik

Revue mit Tanz und Akrobatik für Kinder und Erwachsene

Donnerstag

30
9:30 Hans im Glück

Kinderstück von Fritzgerald Kusz nach den Brüdern Grimm

2 0 1 7
Oktober | November

Die Statisten proben den Aufstand: Während auf der Hauptbühne der 
„Sommernachtstraum” gespielt wird, ärgern sich auf der Seitenbühne 
die Statisten über ihren miesen Job. 3 Jahre Schauspielschule und jetzt 
ohne Text in der letzten Reihe? Dann doch lieber selbstbestimmt in einer 
eigenen Märchenversion. Aber welches, und wie? Kann man „Hänsel und 
Gretel” rappen? Wer ist eigentlich der Böse bei Rumpelstilzchen? Ist Frau 
Holle ein Psychodrama? Und Aschenputtel? Kann man da überhaupt noch 
irgendwas Neues finden, nachdem alle die „3 Haselnüsse” schon gese-
hen haben? Sieben hochmotivierte Darsteller machen sich auf die Suche.

Regie: Piet Oltmanns
Es spielt das barther jugend ensemble

PLÜNNENBALL - Komödie von Konrad Hansen » Fritz-Reuter-Bühne Schwerin
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Titel: „Renft - Akustisch“ 50 Jahre Klaus Renft Combo
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Zentraler Kartenservice:
Mo-Fr 10-16 Uhr, Karten: 03971 - 26 88 800
Vorpommersche Landesbühne GmbH • Leipziger Allee 34 • 17389 Anklam
www.vorpommersche-landesbuehne.de • info@vorpommersche-landesbuehne.de
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DER KIRSCHGARTEN » Schauspiel von Anton Tschechow
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DAS MÄRCHEN VON EINEM, DER AUSZOG, DAS FÜRCHTEN ZU LERNEN 
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VINETA - DAS ELFENSPIEL

Ostseebühne Zinnowitz  .  Insel Usedom
07. Juli bis 01. September 2018
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